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Ein Angebot der Stiftung Jugendhilfe aktiv:

VHT
Hausaufgaben, gemeinsames Essen, 
Mediennutzung, Geschwisterrivali-
täten sind typische Konfliktsituation 
im Familienalltag. In solchen Situa-
tionen kann das Zusammenleben zu 
einem ständigen Kampf werden. 
Die Kinder reagieren mit Unruhe, 
Unkonzentriertheit und Gereiztheit. 
Die Eltern fühlen sich ausgepowert 
und von den erzieherischen Aufga-
ben überfordert. Es besteht die Ge-
fahr, dass Situationen eskalieren.

Methode VHT
VHT ist eine aufsuchende videoba-
sierte Erziehungs- und Kommunika-
tionsberatung. Es werden Aufnah-
men aus dem Alltag der Familie der 
Beratung zu Grunde gelegt.
Die Eltern lernen, Konflikte positiv 
zu lösen und dabei die besonderen 
Bedürfnisse ihres Kindes im Blick zu 
haben. Sie erkennen im Video, wie 
sie sich besser auf das Kind einstim-
men können und haben die Möglich-
keit, ihre eigenen erzieherischen 
Kompetenzen und ihre Rolle als El-
tern zu reflektieren. 

Indikation
VHT unterstützt Familien mit Kin-
dern und Jugendlichen jeden Alters. 
• bei Erziehungs- und Kontakt-

problemen in der Familie,

• bei Kindern mit Aufmerksam-
keitsstörungen,

• bei verhaltensauffälligen Kin-
dern, 

• bei autistischen Kindern und
• Kindern mit besonderen Bedürf-

nissen.
VHT unterstützt erziehungsschwa-
che Eltern, junge Mütter, Pflegeel-
tern und bei begleiteten Umgängen 
und bei Rückführung in die Familie.

Unser Angebot
Das VHT wird durch ausgebildete 
VHT-Coachs als ambulante aufsu-
chende Beratung angeboten. Für 
einen VHT Prozess werden über den 
Zeitraum von 4-6 Monaten jeweils 
zwei bis drei Stunden pro Woche ver-
anschlagt. 

Finanzierung
Finanziert wird die VHT auf Grundla-
ge des §27 in Verbindung mit §§ 31 
intensive sozialpädagogische Fami-
lienhilfe, als IZL nach §36 oder im 
Rahmen vereinbarter ergänzender 
Hilfen bei stationären Hilfen nach 
§34 SGB VIII und teilstationären Hil-
fen nach §32 SGB VIII (Elternmodul).


